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Association Cantonale des Musiques Valaisannes - 
ACMV 
Kantonaler Musikverband Wallis - KMVW 

___________________________________________________________________________ 
 

Protokoll der 148. Generalversammlung 
Datum:   Samstag, 7. März 2026 
Ort:    Leukerbad, Theatersaal des Gemeinde- und Schulzentrums 
Vorsitz:   Julien Schumacher 
Teilnehmende:  133 Vereine, vertreten durch 210 Delegierte 
Stimmenzähler:  Guy Défayes, Alain Indermitte, Pierre-Yves Debons 
Zeit:    10.00 – 12.10 Uhr 
 
___________________________________________________________________________ 
 

1. Begrüssung 

 
Der Präsident, Julien Schumacher, eröffnet die 148. Generalversammlung des KMVW mit 
den üblichen Begrüssungen an die Gäste und die Delegierten der Vereine. Er präzisiert, dass 
die Versammlung auf Deutsch durchgeführt wird; die Übersetzung ins Französische wird von 
Frau Margrit Picon übernommen. 
 
Der Präsident übergibt anschliessend das Wort an Herrn Christian Grichting, Präsident der 
Gemeinde Leukerbad, für sein Grusswort sowie eine kurze Vorstellung der Gastgemeinde. 
 

Wortbeitrag von Herrn Grichting, Präsident der Gemeinde Leukerbad  

 
Herr Grichting zeigt sich erfreut, in seiner Gemeinde die 148. Versammlung des KMVW 
begrüssen zu dürfen. Das Dorf ist bekannt für seine Gastfreundschaft, seine Kultur und seine 
Liebe zur Musik. Musik bringt Menschen zusammen, überwindet Kulturen und schenkt Freude 
– auf der Bühne wie auch im Alltag. 
 
Herr Grichting dankt herzlich allen engagierten Personen – Vereinen, Gemeinden, 
Künstlerinnen und Künstlern sowie Freiwilligen – für ihre Kreativität und ihren Einsatz, die die 
musikalische Landschaft lebendig machen. Die Zusammenarbeit zwischen Gemeinden, Schulen 
und Vereinen bietet Chancen, junge Talente zu fördern, die Qualität der Darbietungen zu 
verbessern und die Musikerinnen und Musiker besser zu würdigen. 
 
Der Präsident der Gemeinde stellt einige Aspekte seiner Gemeinde vor, deren Wirtschaft sich 
rund um den Tourismus entwickelt hat. Der wichtigste Trumpf von Leukerbad ist sein 
Thermalwasser, das in grosser Menge aus dem Berg hervortritt und eine Temperatur von 51 
Grad hat. Die Hotellerie und Zweitwohnungen stellen nahezu 10'000 touristische Betten zur 
Verfügung. 
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Herr Grichting wünscht, dass der Austausch neue Ideen hervorbringt, Projekte voranbringt und 
die Verbindung zwischen Tätigkeit und Inspiration stärkt.  

 
Abschliessend wünscht der Präsident, dass der KMVW und alle Partner aus dieser Sitzung 
gestärkt hervorgehen – mit klaren Zielen bezüglich Qualität, Teilnahme und der nachhaltigen 
Förderung der Musik im Wallis. 
 
Julien Schumacher, Präsident des KMVW, dankt Herrn Grichting für sein Grusswort. Er dankt 
zudem der Burgergemeinde von Leukerbad für die Bereitstellung des Aperitifs, welches im 
Anschluss an die Versammlung serviert wird. 
 
Der Präsident des KMVW lädt die Musikgesellschaft Gemmi, präsidiert von Herrn Jürgen 
Grichting und dirigiert von Herrn Gabriel Loretan, ein, Marignan, die Walliser Hymne, zu 
spielen, welche die offizielle Eröffnung der 148. Generalversammlung des KMVW markiert. 
 
Julien Schumacher stellt fest, dass die Versammlung ordnungsgemäss konstituiert ist und 
somit gemäss der mit der Einladung zugestellten Traktandenliste sowie den auf der Website 
bereitgestellten Unterlagen beschlussfähig ist. 
 

Zur Abstimmung gebracht, wird die Traktandenliste wie vorgeschlagen einstimmig 
von den anwesenden Delegierten angenommen. 

 

2. Ehrung der Verstorbenen 

 
Die Delegierten und Gäste werden gebeten, sich zur Ehrung der Verstorbenen der 
Musikvereine des KMVW zu erheben. Für das Komitee bittet Michael Bittel die 
Teilnehmenden, in stillem Gedenken an alle Mitglieder der Vereine, ihre ehemaligen 
Musikantinnen und Musikanten sowie die viel zu früh verstorbenen Angehörigen zu denken. 
Die Musikgesellschaft Gemmi, dirigiert von Gabriel Loretan, begleitet diesen bewegenden 
Moment mit einem passenden Musikstück. 

 

3. Präsenzkontrolle  

 
Die Kontrollen am Eingang zeigen, dass 133 Vereine von insgesamt 153, vertreten durch 210 
Delegierte, an der Generalversammlung unseres Verbandes teilnehmen. Damit liegt die 
absolute Mehrheit bei 106 Stimmen.  
 
Der Präsident Julien Schumacher erinnert daran, dass gemäss Artikel 16.2 der Statuten eine 
geheime Abstimmung vom Komitee oder von einem Viertel der Delegierten verlangt werden 
kann.  
   

Da keine geheime Abstimmung verlangt wird, beschliesst die Versammlung 
einstimmig, dass die Entscheidungen per Handerheben getroffen werden. 
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4. Wahl der Stimmenzähler  

 
Herr Guy Défayes, Präsident der FFLRC, Ovronnaz, Herr Alain Indermitte, Präsident der 
Benken, Steg, und Herr Pierre-Yves Debons, Präsident der FFDCC, werden als Stimmenzähler 
ernannt.  
 

5. Protokoll der Generalversammlung vom 8. März 2025 in Martigny  

 
Das Protokoll, das auf der Website des KMVW sowie in der Einladungsbroschüre zur 
Verfügung gestellt wurde, wird wie abgefasst angenommen.  
 

Der Präsident dankt Jean-Claude Savoy, dem Verfasser des Protokolls, für die Qualität seiner 
Arbeit. 
 

6. Jahresberichte 

 
6.1.  Bericht des Präsidenten 
Der Präsident hat in seinem ersten Amtsjahr eine sehr intensive Tätigkeit entfaltet, da er an 
62 «Anlässen» im ganzen Kanton teilgenommen hat – darunter Generalversammlungen, 
Sitzungen und Auftritte an Musikfesten. 
Drei Prioritäten haben dieses erste Mandat geprägt: 

• Einen geordneten Übergang sicherstellen 
• Die Verantwortlichkeiten jedes Komiteemitglieds klar aufteilen 
• Die neuen Komiteemitglieder vollständig integrieren 

Auf nationaler Ebene hat der KMVW anlässlich der in Schaffhausen durchgeführten DV drei 
wichtige Ergebnisse erzielt: 

• Ein neues Beitragssystem 
• Die Wahl von Fabrice Reuse in das Zentralkomitee 
• Die Wahl von Martigny als Austragungsort der Delegiertenversammlung des SBV im 

Jahr 2027 
 
Julien Schumacher, Präsident, kommt nochmals auf einige Themen zurück, die das Komitee 
im Jahr 2025 beschäftigt haben:  

▪ Die Mitgliederverwaltung mit hitobito: Dank der hervorragenden Arbeit der Vereine 
ist unser Verband auf Ebene des SBV eine Referenz.  

▪ In Bezug auf die SUISA sind die Mitglieder der Ehrengarde neu von der SUISA-
Mitgliedergebühr befreit.  

▪ Im französischsprachigen Wallis wurde eine AHV-Informationsveranstaltung 
organisiert.  

▪ Das Komitee hat den Vorschlag zur Änderung des Gesetzes über die Kulturförderung 
eng begleitet.  

▪ Das Gesuch um Unterstützung bei der Loterie Romande für die Vereine, die am 
Eidgenössischen Musikfest 2026 in Biel teilnehmen. So konnte ein Betrag von CHF 
5'000.00 pro teilnehmenden Verein erzielt werden.  

▪ Die Nichteinhaltung der festgelegten Fristen durch einige Vereine verursacht für die 
Mitglieder des Komitees zusätzliche, mühsame Arbeiten.  
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▪ Die Solidaritätsaktion zugunsten der Fafleralp in Blatten nach dem dramatischen 
Bergsturz vom 28. Mai 2025. 

 
Der Präsident schliesst seinen Bericht mit einem Dank an die Organisatoren der Musikwett-
bewerbe und der regionalen Feste, insbesondere an den OMV für das Oberwalliser Fest, das 
am 7. und 8. Juni 2025 in Simplon-Dorf 43 Vereine zusammengeführt hat. 
 
6.2. Bericht der Musikkommission 
Die Musikkommission des KMVW trat im Jahr 2025 zweimal zusammen. Ihre Arbeiten 
konzentrierten sich auf folgende Bereiche: 

• SBV-Prüfungen Im Jahr 2025 wurden die SBV-Prüfungen umfassend überarbeitet und 
das Pflichtrepertoire erneuert. 136 Schülerinnen und Schüler aus 22 Vereinen 
nahmen teil, und die Erfolgsquote ist gut. 

• Änderung des Gesetzes über die Kulturförderung  
Das Gesetz wird geändert, um den kantonalen Beitrag auf 50 % der Kosten eines 
Musikkurses zu erhöhen, plus 10 % Gemeindeanteil. Wird das Gesetz angenommen, 
werden Musikkurse für Familien leichter zugänglich. Die Reform verbessert auch die 
Arbeits- und Vorsorgebedingungen der Lehrpersonen. 

• Jugend und Musik Das Programm funktioniert gut: In den Vereinen sind J+M-
Leitende tätig. Subventionen für Lager und Ausbildungswochenenden sind verfügbar. 
Informationen: bak.admin.ch. 

• Programm Junge Talente Vom Bundesamt für Kultur eingeführt, um neue Talente zu 
erkennen. Im Wallis organisiert VMS-VS zusammen mit dem Dienst für Kultur. 
Stipendien von CHF 1'000 bis 2'500 je nach Ausbildungsniveau. Im Jahr 2025 
erhielten 48 Jugendliche ein Stipendium, darunter 12 aus Musikschulen von 
Fanfaren, Harmonien oder Brass Band. 
Anmeldeschluss: 30. November. 

Die weiteren von der Musikkommission behandelten Themen sind in der auf der Website 
bereitgestellten Broschüre aufgeführt. 
 
6.3. Bericht der Mitgliederverwaltung 
Michael Bittel, verantwortlich für die Mitgliederverwaltung des deutschsprachigen Teils des 
KMVW, dankt den Vereinen, die ihre Daten innerhalb der vorgegebenen Frist, d. h. bis zum 
30. November, aktualisieren. Leider erschweren diejenigen, die dies nicht tun, die Arbeit des 
Komitees, da sie die Bestellungen der Medaillen verzögern, die bei verschiedenen 
Lieferanten aufgegeben werden müssen. 

• Betreffend die Musikerausweise können diese den Vereinen nicht vor dem 
FFMBiel2026 zurückgesandt werden. Das Organisationskomitee hat die Vereine 
informiert, dass die Ausweise in Biel nicht notwendig sein werden. Es genügt, wenn 
die teilnehmenden Musikerinnen und Musiker einen Ausweis bei sich haben. 
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• Gesamtbestände KMVW 
 
Aspiranten 

Éleves 

Jungmusikanten 

Jeunes musiciens 

Mitglieder 

Membres 

Ehrengarde 

Garde 

d’honneur 

Aktive 

Actifs 

765 889 4903 505  

      6297 5792 

 
• Tabelle der im Jahr 2025 verteilten Medaillen und der Medaillen 2026 

 
Jubilariat 

Nbre d’années 

Valais Romand 

2025  

(116) 

Valais romand 

2026 

(167) 

Oberwallis  

2025 

(91) 

Oberwallis  

2026 

(90) 

25 Jahre 44 83 55 41 

35 Jahre 37 51 24 29 

50 Jahre 23 27 8 15 

60 Jahre 11 4 4 5 

70 Jahre 1*  2**  0 0 

 
* Jacques Revaz, Fanfare Municipale, Salvan 
** Gilbert Martenet, Union Instrumentale, Troistorrents ; Michel Rossier, Persévérante, 
Leytron 
 
Michael Bittel dankt allen Präsidenten sowie den für die Mitglieder zuständigen Personen 
der Vereine für ihre Arbeit. Er richtet einen besonderen Dank an Julien Schumacher für seine 
Unterstützung sowie an seinen Komiteekollegen Raynald Mariéthoz, verantwortlich für die 
Mitgliederverwaltung im französischsprachigen Wallis. 
 
6.4. Genehmigung und Entlastung 

Nach der Präsentation der Tätigkeitsberichte wird das Wort nicht verlangt. 
 
Die drei Berichte werden einstimmig mit allen abgegebenen Stimmen 
angenommen. 

 

Wortbeitrag von Frau Patricia Constantin, Präsidentin des Grossen Rates 

 
Nach den üblichen Begrüssungen sagt Frau Patricia Constantin, wie sehr es sie freut, an der 
148. Generalversammlung des KMVW teilzunehmen. Sie zeigt sich sehr stolz auf die tief in 
unseren Gemeinden und Dörfern verwurzelte Musiktradition. Die Musikvereine schaffen eine 
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starke Verbindung zwischen den Generationen und tragen zur sozialen Belebung der lokalen 
Gemeinschaften bei. Die Veteranen teilen seit Jahrzehnten ihre Leidenschaft mit der Jugend.  
Das Engagement von allen trägt zum guten Zusammenleben, zum kantonalen Zusammenhalt 
und zur Offenheit bei. Die Präsidentin des Grossen Rates würdigt zudem die Verdienste des 
Kantonalen Musikverbandes, der die musikalische Entwicklung im ganzen Kanton koordiniert, 
unterstützt und organisiert. 
 
Frau Patricia Constantin lädt die Vereine ein, weiterhin die Strassen, Plätze und Dörfer 
erklingen zu lassen. Weiterhin auszubilden, zu ermutigen, zu inspirieren. Weiterhin – mit 
Grosszügigkeit und Leidenschaft – das zu geben, was die Musik am Wertvollsten bietet: das 
Gefühl, zu einer gemeinsamen Gemeinschaft zu gehören. 
 
Im Namen des Grossen Rates dankt Frau Patricia Constantin allen Teilnehmenden für ihr 
Engagement, ihr Talent und ihre Treue zu dieser dem Wallis so wichtigen Tradition. 
 

7. Konten und Finanzen 2025 

 
7.1. Der Kassier des Verbandes, Marco Venetz, beginnt die Präsentation der Rechnung 2025 
mit verschiedenen einleitenden Bemerkungen: 

• Per 31.12.2025 bestehen keine Debitoren, da alle Vereine ihren Beitrag bezahlt haben. 
• Verschiedene transitorische Passiven wurden aktiviert, da der SBV-Beitrag zum 

Zeitpunkt des Abschlusses noch nicht in Rechnung gestellt worden war. Diese Situation 
führte zu einer Steuernachforderung. 

• Ein Betrag von CHF 3'400.00 ermöglichte die Bildung eines Reservefonds, da zwischen 
der Anzahl der bei der LORO gemeldeten Jugendlichen und der nach der Kontrolle 
tatsächlich festgestellten Anzahl eine Differenz bestand. Dieser Betrag wird bei der 
nächsten Anfrage in Abzug gebracht. 

• Ein Betrag von CHF 8'550.00 wurde dem Fonds Dirigentenkurse zugewiesen. 
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• Betriebsrechnung 2025: 
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▪ Ergebnis des Geschäftsjahres 2025 : 
 

 
 

 

 

  

7.2. Bilanz per 31.12.2025  
 

 

 
 
Der Kassier, Marco Venetz, beendet seine Präsentation mit einem sehr aufrichtigen Dank an 
die Institutionen und Sponsoren, die den KMVW in seinem Betrieb und in seinen Projekten 
unterstützen. 
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7.3.  Bericht der Revisionsstelle 
Die Treuhandgesellschaft Marugg+Imsang AG, in Brig-Glis, bestätigt in einer E-Mail vom 26. 
Februar 2026 keine Elemente festgestellt zu haben, die nicht mit dem Gesetz und den Statuten 
übereinstimmen würden, und empfiehlt der Versammlung, die Rechnung 2025 wie 
präsentiert anzunehmen. 
Der Bericht ist von Frau Elena Albrecht und Herrn Martin Berchtold unterzeichnet. 
 
7.4. Genehmigung und Entlastung 
Der Präsident Julien Schumacher stellt die Betriebsrechnung 2025 sowie die Bilanz des 
Verbandes zur Diskussion. Da das Wort nicht verlangt wird, unterbreitet er diese der 
Abstimmung durch die Delegierten der Vereine. 
 

Die Rechnung 2025 des KMVW wird einstimmig mit allen abgegebenen Stimmen 
angenommen, und dem Komitee wird damit Entlastung erteilt. 

 

8. Finanzen 2026 

 
8.2. Budget 2026 
Der Kassier, Marco Venetz, präsentiert das Budget 2026 des Verbandes. Er macht dazu einige 
besondere Bemerkungen: 
▪ Die Berechnungsweise der SBV-Beiträge wurde ab dem 1. Januar 2026 geändert. 
▪ Der Beitrag von CHF 230'000.00 der Loterie Romande als Unterstützung für die Vereine, 

die am FFM2026 teilnehmen, ist bei den Einnahmen und – in gleicher Höhe – bei den 
Ausgaben aufgeführt. Diese Hilfe entspricht CHF 5'000.00 pro Verein, der am FFM2026 
teilnimmt. 
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Der Budgetvorschlag gibt zu keinen besonderen Bemerkungen Anlass. 
 

Der Versammlung zur Abstimmung unterbreitet, wird das Budget wie präsentiert 
angenommen, einstimmig mit allen abgegebenen Stimmen. 

 
Am Ende der Präsentation des Budgets 2025 dankt Marco Venetz der Walliser Delegation der 
Loterie Romande für die regelmässige und sehr geschätzte Unterstützung, die sie dem 
Kantonalen Musikverband Wallis im Allgemeinen und seinen Vereinen im Besonderen 
gewährt. 
 
8.2.  Beiträge 
Der Präsident, Julien Schumacher, schlägt der Versammlung den Jahresbeitrag 2026 vor, 
nämlich:            
         
KMVW: CHF 4.00                   SBV: CHF 20.00                       SUISA: CHF 6.80 
 

Der Versammlung zur Abstimmung unterbreitet, wird der Beitrag 2026 wie 
vorgeschlagen einstimmig angenommen. 

 

Wortbeitrag von Herrn Alain Dubois, Vorsteher der Dienststelle für Kultur 

 
Herr Alain Dubois, Vorsteher der Dienststelle für Kultur, richtet seine Grüsse aus und dankt 
allen Vereinen des KMVW für ihren Beitrag zur Aufrechterhaltung des sozialen 
Zusammenhalts und zur Betreuung der Jugend zugunsten unserer Städte und Dörfer.  
Herr Alain Dubois gratuliert Julien Schumacher zu all seinen Aktivitäten im Dienst der 
Walliser Musikvereine.  
Herr Dubois hebt das Niveau der Walliser Musikerinnen und Musiker hervor, die er bei den 
verschiedenen Wettbewerben verfolgt. Er freut sich ausserdem über die Jugendlichen, die 
sich für das Programm «Junge Talente» bewerben.  
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Abschliessend freut sich Herr Dubois über die ausgezeichnete Zusammenarbeit, die der 
KMVW mit seiner Dienststelle, aber auch mit dem Verband der anerkannten Musikschulen 
(VMS-VS) pflegt. Er wünscht, dass der KMVW diesem Verband beitreten und die im Rahmen 
der Änderungen des Gesetzes über die Kulturförderung vorgesehenen Subventionen erhalten 
kann, die während der Märzsession des kantonalen Parlaments zur Diskussion stehen. 
 

9. Wahlen 

 
Als Ersatz für Bruno Imseg, der seit der Generalversammlung vom März 2025 zurückgetreten 
ist, schlägt Frau Manuela Fux, Präsidentin des Bezirks West-Raron, die Wahl von Frau 
Corinne Berguerand in das Komitee vor. 
 
Zu beachten ist, dass Frau Berguerand seit dem 1. Oktober 2025 an den Sitzungen unseres 
Komitees teilgenommen hat. 
 

Die Generalversammlung des KMVW nimmt diese Wahl einstimmig mit allen 
abgegebenen Stimmen an. 
 

Der Präsident, Julien Schumacher, freut sich festzustellen, dass das Komitee nun wieder 
vollständig ist, da alle Verbände darin vertreten sind. 
 

10. Genehmigung der Reglemente 

 
Jede Änderung der Reglemente muss die Zustimmung der Generalversammlung erhalten. Das 
Komitee unterbreitet der Versammlung drei Änderungen des Bannerreglements: 
 

• Art. 8 Die Kantonalfahne wird eingesetzt bei folgenden Anlässen: 
• Eidgenössische Musikfeste (auf spezielle Einladung) 
• Kantonalmusikfeste des KMVW 
• Generalversammlungen des KMVW 

• Zum 100, 150, und 200 jährigen Jubiläum eines dem KMVW angeschlossenen Vereins (auf spezielle 

Einladung) 
• Beerdigungen von : 

• im Amt stehenden Mitgliedern des Kantonalvorstandes und der Musikkommission 
• der ehemaligen Vorstand-mitglieder des KMVW 

• der Ehrenmitglieder, Ehrenpräsidenten und Ehren-Vize-Präsidenten 

• der Fahnenpatin und des Fahnenpaten 
• Weitere Anlässe, welche der Kantonalvorstand bestimmt. 

 
Der Versammlung zur Abstimmung unterbreitet, wird die Änderung von Artikel 8 des 
Bannerreglements wie vorgeschlagen einstimmig angenommen 

11. Eintritte - Austritte 

11.1. Aufnahmegesuch der Constellation Brass Band 
Die Constellation Brass Band wurde 2012 von Yvan Lagger, musikalischer Direktor, und Ivan 
Denis gegründet. Sie hat an zahlreichen Wettbewerben in der Kategorie Excellence 
teilgenommen. Sie verfolgt ambitionierte Projekte wie Konzerte und Shows. 
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2016 wurde eine B-Formation gegründet. Sie wird von Olivier Vergères geleitet. Das 
Ensemble spielt derzeit in der 1. Kategorie. 
 
Julien Schumacher, Präsident, schlägt der Versammlung vor, die Aufnahme der Constellation 
Brass Band in den KMVW zu genehmigen. 
 

Der Versammlung zur Abstimmung unterbreitet, wird das Aufnahmegesuch der 
Constellation Brass Band in den KMVW einstimmig angenommen. 

 
11.2. Verband der Walliser Musikschulen (VMS-VS) 
Der VMS-VS ist der Dachverband der vom Kanton anerkannten Musikschulen. Er umfasst das 
Kantonale Konservatorium, die Allgemeine Musikschule Oberwallis (AMO) sowie die École 
de Jazz et Musique actuelle (EJMA). Präsident ist Herr Nicolas Schwéry. 
Mit dem Beitritt zu diesem Verband wird der KMVW als Musikschule anerkannt und kann 
dadurch kantonale und kommunale Subventionen beantragen. 
Um den VMS-VS besser kennenzulernen, erteilt Julien Schumacher Herrn Nicolas Schwéry, 
Präsident, das Wort: 
 

Informationen von Herrn Nicolas Schwéry, Präsident der VMS-VS 

 
Nicolas Schwéry dankt den Musikvereinen für ihre Einladung und unterstreicht ihre 
wesentliche Rolle im kulturellen Leben des Wallis: musikalische Weitergabe, sozialer 
Zusammenhalt und Ausbildung der Jugendlichen. Er erinnert daran, dass der Verband der 
Musikschulen des Wallis (Kantonales Konservatorium, EJMA-Valais, Allgemeine Musikschule 
Oberwallis) die anerkannte nichtberufliche Ausbildung vertritt und kantonale sowie 
kommunale Unterstützung sowie Beiträge der Loterie Romande erhält. Viele Jugendliche 
erlernen die Musik jedoch innerhalb der lokalen Musikvereine, die heute erst teilweise in das 
System der Anerkennung und Unterstützung eingebunden sind. Die VMS-VS erachtet es als 
legitim und interessant, einen Dialog mit dem KMVW zu eröffnen, um dieser Realität besser 
Rechnung zu tragen. Ziel ist es, eine Gleichbehandlung aller Schülerinnen und Schüler 
anzustreben und die Arbeit der Lehrpersonen der Musikvereine anzuerkennen (Verbesserung 
des Status, Löhne, Sozialschutz), ohne die vereinsmässige Identität der Musikvereine in Frage 
zu stellen. Abschliessend betont sie die Bedeutung der Zusammenarbeit, damit jedes Walliser 
Kind Zugang zu einer hochwertigen musikalischen Ausbildung erhält. 

 
Julien Schumacher, Präsident, informiert die Versammlung, dass die genauen Bedingungen 
für einen Beitritt zur VMS-VS nicht klar festgelegt sind. Um in diesem Dossier voranzukommen, 
schlägt der Präsident dennoch vor, dass die Generalversammlung das Komitee durch 
Abstimmung ermächtigt, Verhandlungen mit der VMS-VS aufzunehmen, um den Beitritt des 
KMVW zum Verband zu ermöglichen. Dieses Vorgehen bezweckt keinesfalls, mit den 
Musikschulen der Musikvereine in Konkurrenz zu treten. 
 

Zur Abstimmung der Delegierten vorgelegt, wird die Aufnahme von Verhandlungen 
im Hinblick auf einen Beitritt zur VMS-VS einstimmig (mit allen abgegebenen 
Stimmen) angenommen. 
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Ansprache von Herrn Hans Seeberger, Vizepräsident des Zentralvorstands des Schweizer 
Blasmusikverbands (SBV) 

 
Nach den üblichen Begrüssungsworten hebt Herr Hans Seeberger die reiche musikalische 
Tradition des Wallis hervor: Die Musikvereine sind dort tief in den Gemeinden verankert, 
prägen das kulturelle Leben (kirchliche Feiern, Dorffeste) und investieren stark in die 
Ausbildung der Jugend, die für ihn das Fundament der Bewegung bildet. Die Blasmusik wird 
als «lebendige Kultur» und als generationenübergreifende Zusammenarbeit beschrieben – 
ein wichtiger sozialer Pfeiler.  
 
Anschliessend dankt er den Präsidentinnen und Präsidenten sowie den Dirigentinnen und 
Dirigenten der Musikvereine für ihre Verantwortung und ihr Engagement, das oft 
anspruchsvoll, aber unerlässlich ist. Das Eidgenössische Musikfest in Biel wird als das 
kommende Grossereignis vorgestellt. Herr Seeberger gratuliert zu den zahlreichen 
Anmeldungen aus dem Wallis und betont die Disziplin, Ausdauer und Planung 
(Repertoirewahl, Registerausgleich, Intonation, rhythmische Präzision), die nötig sind, um die 
Formationen weiterzuentwickeln.  
 
Er erinnert auch an die immateriellen Werte – Gemeinschaft, Stolz, Identifikation – und 
unterstreicht, dass Biel als mehrsprachige Stadt ein symbolträchtiger Gastgeber ist. 
 
Er gratuliert Corinne Berguerand zu ihrer Wahl in das Komitee und dankt dem kantonalen 
Komitee sowie dessen Präsidenten für die gute Zusammenarbeit. Herr Seeberger freut sich 
auf die Delegiertenversammlung des SBV 2027 im Wallis. Er schliesst seine Botschaft mit der 
üblichen Formel: «Es lebe die Blasmusik!» 
 

12. Kantonales Musikfest 2029 

 
Der Präsident, Julien Schumacher, informiert, dass trotz umfangreicher Suche zunächst im 
Unterwallis und anschliessend im ganzen Kanton keine Bewerbung für die Organisation des 
Kantonalen Musikfests 2029 eingegangen ist. 
 
Aus einer an alle Musikgesellschaften gerichteten Umfrage geht hervor, dass 73% der 
antwortenden Gesellschaften es bedauern würden, wenn 2029 kein Kantonales Musikfest 
stattfinden würde. Knapp 50% von ihnen teilen zudem nicht die Idee, eine vereinfachte 
Organisation einzuführen, bei der nur der Wettbewerbsteil durchgeführt würde. 
Der Vorstand ist jedoch gezwungen, hinsichtlich zweier Vorgaben im Zusammenhang mit der 
Durchführung eines kantonalen Fests 2029 voranzukommen: 

• die Reservierung der Jurymitglieder, d.h. 30 bis 40 Expertinnen und Experten 
• die Bestellung der Pflichtstücke, mit denselben interkantonalen Kooperationen wie 

2024 
•  

Der Vorstand ersucht die Versammlung deshalb, diese beiden Dossiers weiterzuverfolgen, 
auch wenn der Organisator des Fests noch nicht gefunden wurde. 
 

Diese den Delegierten zur Abstimmung unterbreitete Proposition wird einstimmig 
(bei den abgegebenen Stimmen) angenommen. 
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13. 150-jähriges Jubiläum des KMVW 

 
Julien Schumacher, Präsident, erinnert daran, dass der KMVW im Jahr 2027 sein 150-
jähriges Jubiläum feiern wird. Ziel des Komitees ist es, die Musikvereine auch ausserhalb 
ihres Probelokals und ihrer Konzerttätigkeit sichtbar zu machen. 
Im aktuellen Stand der Überlegungen sind drei Anlässe in Vorbereitung: 

• die Delegiertenversammlung des Schweizer Blasmusikverbands (SBV) in Martigny 
• die Organisation eines grossen Umzugs im Rahmen der Comptoir de Martigny 
• ein gemeinsamer Anlass aller KMVW-Vereine am 3. September 2027 

 

14. Bestätigung des Veranstaltungsortes der Generalversammlung 2027 

 
Gemäss dem üblichen Turnus findet die Generalversammlung 2027 am 6. März 2027 im 
Zentralwallis statt, genauer gesagt in Hérémence, der Gemeinde von Raynald Mariéthoz, 
Vorstandsmtiglied des KMVW.  
 

Dieser Vorschlag wird per Akklamation angenommen.  
 
 

15. Verschiedenes 

 
• Eidgenössisches Musikfest Biel 2026 

Julien Schumacher, Präsident, wünscht den 46 Musikgesellschaften, die zwischen 
dem 14. und 17. Mai 2026 nach Biel reisen werden, viel Erfolg. Er dankt der Loterie 
Romande für ihren Beitrag von CHF 5’000.00 pro Gesellschaft. Diese Unterstützung 
ist jedoch an folgende Bedingungen geknüpft: 

o Jede Gesellschaft muss eine Schlussabrechnung des Festes einreichen, mit 
separater Ausweisung des Beitrags der Loterie Romande. Diese Abrechnung 
muss vom Revisionsorgan der Gesellschaft bestätigt werden. 

o Der KMVW ist beauftragt, sämtliche Unterlagen zu sammeln und an die Loro 
weiterzuleiten. 

o Die Frist für die Einreichung der Schlussabrechnung ist Ende Herbst 2026 
festgelegt. 
 

• Frau Christine Bourban Carthoblaz, Präsidentin der Liberté de Salins, informiert die 
Versammlung darüber, dass eine allfällige Subvention der Loterie Romande für ein 
besonderes Jubiläum (100-jähriges, 150-jähriges usw.) rechtzeitig beantragt werden 
müsse. Im Jahr 2020 hatte die Liberté ihr 100-jähriges Jubiläum geplant. Aufgrund 
von COVID musste der Anlass verschoben werden. Trotz dieser Verschiebung wegen 
höherer Gewalt ist die Loterie Romande auf ein späteres Gesuch nicht eingetreten. 

 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, schliesst der Präsident Julien Schumacher die 
Sitzung um 12.10 Uhr. Er lädt die Gäste und Delegierten der Gesellschaften ein, den von der 
Bourgeoisie von Leukerbad offerierten Apéro zu teilen, musikalisch umrahmt von der 
Gemmi. 
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Crans-Montana, 12.03.2026                                               Der Protokollführer :  
                                                   Jean-Claude Savoy 

 
 
 
 
 
 
 
 


